
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Istanbul
	Text2: Türkei
	Text3: Wirtschaftsingenieurwesen
	Text4: 12 Monate
	Text5: Ich absolviere ein einjähriges Praktikum in Istanbul, das mir durch einen Freund empfohlen wurde. Nach dem Einreichen meiner Bewerbung erhielt ich bereits nach einer Woche einen Termin für ein Video-Interview wo auch mein Aufgabenbereich erklärt wurde. Daraufhin bekam ich die Zusage für das Praktikum. 
	Text6: Für die Unterkunft erhielt ich Unterstützung von einem Bekannten, der mir half, eine Wohnung in Ümraniye zu finden. Die Wohnung liegt in der Nähe meines Praktikumsplatzes und hat einen fairen Mietpreis. Die Wohnungsuche war unkompliziert, da ich direkt eine passende Option fand.
	Text7: Ja, nach meiner Ankunft musste ich mich um einige Formalitäten kümmern. Ich beantragte den Mavi Kart für meinen Aufenthalt und besorgte mir eine lokale SIM-Karte sowie ein Zweithandy, da mein deutsches Handy nach drei Monaten gesperrt wird. Außerdem habe ich ein Istanbul Kart für die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel erworben.
	Text8: Ich arbeite bei BCS Mühendislik in einem Ingenieurbüro, die Produktion mit Planung und Entwicklung von Wasserstoff als Energie verbindet. Der Bürobereich, in dem ich tätig bin, ist für die gesamte Planung und Entwicklung zuständig, während die Produktion in einem angrenzenden Gebäude stattfindet. In den ersten Wochen habe ich bereits mit sechs Kollegen zusammengearbeitet, die mir bei der Einarbeitung helfen und mir leichtere Aufgaben im Planungsprozess zuweisen. Darüber hinaus fanden bereits mehrere Teammeetings statt, in denen die Mitarbeiter über zukünftige Projekte und Planungen diskutierten wo ich auch mit dabei sein konnte.
	Text9: In meiner Freizeit treffe ich mich regelmäßig mit anderen deutschen Studierenden, die ebenfalls ein Erasmus-Programm in Istanbul absolvieren. Wir haben eine WhatsApp-Gruppe, über die wir unsere Treffen am Wochenende oder abends organisieren.
	Text10: Am meisten überrascht hat mich die offene und hilfsbereite Art meiner Kollegen, die sich sehr um meine Einarbeitung bemühen. Auch die lebendige Atmosphäre in Istanbul und die Vielfalt der Kultur sind beeindruckend. Wie zum Beispiel meine Nachbarn, die mir frisch Essen zubereitet haben und vorbeigebracht haben, weil ich neu eingezogen bin. Die Gastfreundschaft hat mich am meisten überrascht. Ich wurde sehr herzlich in meinem neuen Umfeld aufgenommen.
	Text11: 


